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Das alles erwartet Sie!

• Eigenes Apartment mit eigenen Möbeln 
• Sicherheit: 24 Std. Ambulanter Dienst 
• Gemeinschaftserlebnisse und Privatheit 
• Barrierefreies Wohnen 
• Mehr Lebensfreude 
• Mehr Zeit, das Leben zu genießen 
• 100% Garantie für weniger Sorgen

im Alltag 
• Transparente Kosten zu fairen Preisen 

Apartmentanlage  in der Papenburger Str. 201,
26810 Westoverledingen, 

ab sofort bezugsfertig.

Wenn das eigene Haus oder die eigene Wohnung den 
Bedürfnissen des Älterwerdens nicht mehr gerecht wird, 
�nden Seniorinnen und Senioren in den Apartments der 
Pahl P�ege GmbH ein neues Zuhause.

Die Treppen in das Obergeschoss sind nicht mehr zu 
bewältigen, die Wohn�äche zu groß, der Garten macht viel 
Arbeit. Wer älter wird, hat mit vielen großen und kleinen 
Problemen zu kämpfen und merkt oftmals, dass die 
eigenen vier Wände nicht mehr den Komfort bieten, den 
man eigentlich benötigt. Für diese Fälle bietet die Pahl 
P�ege GmbH zwei Apartmentanlagen für barrierefreies und 
serviceorientiertes Wohnen an. Die Wohnungen sind zu 
sofort bezugsfertig und haben eine Größe zwischen 60 und 
100 qm. Alle Wohnungen sind hochwertig ausgestattet mit 
einer Einbauküche, einem ebenerdigen Duschbad, einem 
24-Stunden Notrufsystem, welches auf Wunsch aktiviert 
werden kann, extra breiten Türen sowie einer Terrasse, 
einem Carport und einem Gemeinschaftsgarten. Die 
Apartmentanlage ist familiengeführt und kann somit auf 
die individuellen Wünsche der Bewohnerinnen und 
Bewohner eingehen. Zu den weiteren Serviceleistungen 
gehören der wöchentliche Reinigungsdienst sowie ein 
Hausmeister- und Gärtnerservice. „Die Wohnanlage ist 
ausgerichtet für Menschen, die selbstständig leben wollen, 
aber dennoch kleine Unterstützungsleistungen in 
Anspruch nehmen möchten“, erklärt Kathrin Pahl, die 
gemeinsam mit ihrer Schwester Silke das Unternehmen in 
zweiter Generation führt. „Wir kümmern uns um die 
ambulanten P�egeleistungen, organisieren Essen auf 
Rädern, den Wäscheservice und vermitteln Friseur und 
Fußp�ege.“ 

S�vice�ienti��s Woh�n m�en in W��edin	n

Unter dem Motto  „So 
viel Selbstständigkeit 
wie möglich, so viel 
Unterstützung wie 
nötig“ schließt das 
Angebot die Lücke 
zwischen der ambu-
lanten und stationären 
P�ege. 

Ab Frühjahr 2023 
ergänzt die Tages-
p�egeeinrichtung 
PAHL das Betreuungs-
angebot der Pahl 
P�ege GmbH.
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Bürgermeister Theo Douwes  
 FOTO: GEMEINDE WOL

Gemeindedirektor a.D.  
Gerhard Hartema

FOTO: PRIVAT

50 Jahre Westoverledingen. Das 
ist ein besonderer Anlass, um auf 
ein halbes Jahrhundert Gemein-
degeschichte zurückzublicken 
und einen Ausblick in die Zukunft 
zu wagen. 

Der 1. Januar 1973 war ein be-
sonderer Tag für die Gemeinde 
Westoverledingen. Zwölf selbst-
ständige Ortschaften schlossen 
sich im Zuge der Gebietsreform 
zur Gemeinde Westoverledingen 
zusammen. Seit nun 50 Jahren 
schreiben Breinermoor, Driever, 
Esklum, Flachsmeer, Folmhusen, 
Großwolde, Grotegaste, Ihren, Ihrhove, Mitling-Mark, Steenfelde 
und Völlen gemeinsam Geschichte. Und diese Geschichte ist durch-
aus eine Erfolgsgeschichte. 

Dies ist nicht zuletzt den Menschen zu verdanken, die in unse-
rer Gemeinde leben, arbeiten und sich in vielfältiger Weise in dem 
vergangenen halben Jahrhundert für unsere Gemeinde engagiert 
haben. 

Die Errungenschaften der vergangenen 50 Jahre begleiten jeden 
von uns Tag für Tag. Erste Kindergärten wurden fertiggestellt, das 
Schulzentrum Collhusen gebaut, der Standort des Rathauses wur-
de beschlossen und der erste Grundstein zum Umbau gelegt. Die 
Kläranlage in Steenfelde wurde errichtet und eingeweiht. Der erste 
Bottermarkt wurde gefeiert, die Reithalle errichtet, der Rathaus-
saal eingeweiht und der Freizeitpark am Emsdeich geschaff en. Das 
Lehrschwimmbecken Flachsmeer wurde saniert, das „Haus der Ge-
sundheit“ und das Orff -Studio eröff net und Grundschulen erhielten 
eine Mensa. Doch dies sind nur Paradebeispiele für die Fortschritte 
der letzten 50 Jahre. 

Dass nicht nur die Vergangenheit von Fortschritten und Erfolgen 
geprägt ist, sondern auch die Zukunft das Potenzial dazu hat, zei-
gen aktuelle Projekte der Gemeinde. Durch den „Campus Ihrhove“ 
wird Westoverledingen noch familienfreundlicher. Ein Bahnhalte-
punkt sorgt in wenigen Jahren dafür, dass Westoverledingens Infra-
struktur verbessert wird. Die Stützpunktfeuerwehren Flachsmeer 
und Völlenerfehn/Völlen erhalten neue Gebäude. 

Für die vergangenen 50 Jahre möchte ich insbesondere allen 
Vereinen, Organisationen, Institutionen und Einrichtungen danken, 
die uns mit ihrem Engagement und ihren Aktivitäten einen beson-
deren Mehrwert an Lebensqualität bieten und unsere Gemeinde 
damit noch lebens- und liebenswerter machen. Ebenfalls danke ich 
allen sozial, politisch und kulturell Engagierten, allen ehemaligen 
und aktuellen Ratsfrauen und -herren, Mitarbeiterinnen sowie 
Mitarbeitern der Gemeinde für ihre tatkräftige Mitarbeit an der 
Gestaltung der vergangenen 50 Gemeindejahre. 

Ich freue mich, dieses Gemeindejubiläum gemeinsam mit Ihnen 
im Zuge der Auftaktveranstaltung am 27. Januar 2023 und des gro-
ßen Festwochenendes am 3. und 4. Juni 2023 im und am Rathaus 
feiern zu können. 

Auf 50 weitere tolle Jahre! 

Ihr Bürgermeister
Theo Douwes

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Westoverledingen!  
Als ich 1973 meinen Dienst als Ge-
meindedirektor antrat, konnte ich 
nicht ahnen, dass ich für ein Vier-
teljahrhundert die heute erfolgrei-
che Gemeinde Westoverledingen 
mit gründen und leitend verwalten 
durfte. 
Rückblickend war es eine Periode 
des Aufbaues und des Wagens, die 
Wünsche und Forderungen der Be-
völkerung und des Gemeinderates 
zu erfüllen. Dabei waren vordring-
lich Investitionen im Tiefbau (Kana-
lisation und Straßen) und Hochbau 
fortzusetzen oder neu zu planen, die 
Verwaltung personell zu stärken und 
ein zentrales Rathaus zu errichten. 
Dass diese Aufbauphase so erfolgreich war, ist der vertrauensvol-
len Zusammenarbeit zwischen Rat und Verwaltung zu verdanken. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben mir durch loyale und 
fachlich hervorragende Arbeit geholfen, auch anspruchsvolle Ziele 
(zentrales Klärwerk, Freizeitpark, Wohnungsbau- und Entwicklung, 
Tourismus, gesunde schuldenarme Finanzlage) zu erreichen. Diese 
waren der Garant für die aufstrebende Gemeinde, die in der Region 
auch unter dem Kürzel WOL fi rmierte. Darüber hinaus waren wir 
Vorreiter in der EDV, die heute bei der Digitalisierung Grundlage ist. 
Ich wünsche der Gemeinde weiterhin gutes Gelingen bei allen Pro-
jekten und eine gesunde Finanzlage. 
Es war mir eine Freude und Ehre und ich bin dankbar, dass ich Ihr 
erster und einziger Gemeindedirektor sein durfte. 

Mit besten Grüßen 

Ihr Gemeindedirektor a.D.
Gerhard Hartema

„Oll Willm“ vor dem Rathaus
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Wie schnell vergisst der Mensch! Fragen wir heute Westoverledin-
ger Einwohner, selbst die Älteren, die vor fünfzig Jahren die Bildung 
der neuen Einheitsgemeinde im Rahmen der Niedersächsischen 
Verwaltungsreform miterlebten, „Wie war das damals auch noch?" 
oder „Wann genau fanden die Verhandlungen und die vielen Diskus-
sionen statt?“, dann erhalten wir meistens in heimischer Sprache 
die Antwort: „So genau weet ik dat goor nich mehr, offwoll dat een 
grood Upregen was.“

Obwohl einige Overledinger die Ereignisse und Streitigkeiten in  
Erinnerung haben, kann man tatsächlich sagen: 
„Wir sind zusammengewachsen“.   

Damals haben viele versucht, für sich selbst und für die einzelnen 
Dörfer die Vorzüge zu sehen und immer wieder erwähnt „Jetzt 
müssen wir eine Einheit sein!“. Auch wenn den meisten Einwoh-
nern der lange Gemeindename nicht gefiel. Die alten Kämpfe zwi-
schen den sehr unterschiedlichen Mentalitäten und Strukturen, die 
es nun mal bei so vielen großen und kleineren Dörfern entlang der 
Ems und Leda gibt, mussten beigelegt werden. 

Zwischen vielen der 12 Dörfer gab es einen uralten Streitgeist, der 
besonders immer wieder bei Sportveranstaltungen mit den ehrgei-
zigen Mannschaften auffiel, oder wenn es darum ging, neue Ein-
richtungen zu schaffen. Da mussten sich die gewählten Vertreter 
häufig sehr überwinden. So nannten die Deichbewohner ursprüng-
lich die Geesteinwohner „de Busskes“ oder „de Pooln“1 und umge-
kehrt „de Diekstes“ oder „de Heeren mit Hoet“2 und die übrigen 
Einwohner der jüngeren Dörfer wurden als „de Moeerhantje“ oder 
„Moeemaäntjes“3 bezeichnet. Dabei waren besonders die Ihrhover 
ungern gesehen und unter vorgehaltener Hand als „de ingebildete 
Stäatjes“4  bezeichnet.   

Dies alles ist erfreulicherweise weitestgehend verblichen und nur 
noch gelegentlich sind die Wörter als kleine Sticheleien zu hören. 
Die junge Bevölkerung besteht aus „Westoverledingern“ und kennt 
die alten Sticheleien nicht. 
Am Ende aller Diskussionen, manchmal überraschend problemlos, 
einfach hinnehmend, schlossen sich die eigenständigen Gemein-
den Breinermoor, Esklum, Driever, Grotegaste, Mitling-Mark, Völ-
len, Samtgemeinde West-Overledingen (aus Flachsmeer, Steenfelde 
und Großwolde bestehend), Ihren, Ihrhove und Folmhusen zu einer 
neuen Verwaltungs- und Gemeindeeinheit zusammen. Die ehema-
ligen eigenständigen Dörfer wurden Ortsteile der neuen Gemeinde 

„Westoverledingen“.  

1 An den Rändern der Geestdörfer und in den Dörfern gab es viele Bäume und Büsche, so sahen die Dörfer aus Deichsicht wie Waldgebiete aus, 
darüber hinaus trugen früher fast alle Männer eine Mütze („een Pool“).  
2 Diekheeren wie wohlhabende Herrschaften am Deich, die praktisch ausschließlich Hüte als Kopfbedeckung trugen. 
3 Moeehantjes heißt übersetzt Moorhähne und Moeemaäntjes wie Moorbewohner oder Kolonisten 
4 Stäatjes heißt städtisch, etwas abgehoben gegenüber den anderen Menschen. 

Die neue Gemeinde schuf umgehend ein neues großes Schulzent-
rum, etwa mittig der neuen Gemeinde und ein Rathaus mit einer 
Gemeinschaftsanlage in Ihrhove.  

Ein großer moderner Campingplatz in Grotegaste, viele neue Feu-
erwehrhäuser, Grundschulen, eine mit einem Lehrschwimmbecken 
in Flachsmeer. Das Schulmuseum mit dem umfangreichen Archiv 
im Nebengebäude in Folmhusen – um nur ein paar neue Einrichtun-
gen anzuführen.  

Hermann Adams  

DIE ENTSTEHUNGSGESCHICHTE 
DER GEMEINDE WESTOVERLEDINGEN 

Blick PUNKT
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Neue Wasserrutsche in Grotegaste, 1986

Der Heimat- und Verkehrsverein stellt das Schild 
„Schulmuseum“ auf. 
(v.l.: H. Janssen, St. Huisinga, K. Reuter, H. Müller)
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SAMTGEMEINDE WEST-OVERLEDINGEN 
Bestehend aus Flachsmeer – Steenfelde – Großwolde 

Schon Jahre bevor es zur Gründung der Gemeinde Westoverledingen  
kam, schlossen sich die Gemeinden Flachsmeer, Steenfelde und 
Großwolde zur Samtgemeinde „West-Overledingen“ zusammen.  
Nach langwierigen Verhandlungen beschlossen die Gemeinderats-
mitglieder der drei Gemeinden am 9. November 1962, beginnend 
um 19.30 Uhr, im Saal der Gaststätte Reepmeyer in Flachsmeer die 
Bildung einer Samtgemeinde.  
Im Protokoll heißt es, dass die Samtgemeinde den Namen  
„West-Overledingen in Flachsmeer“ führt und 
ihren Sitz in Flachsmeer hat. 
Am 20. November 1962 wurde über die Bildung 
eines Samtgemeinderates und des Samtaus-
schusses der Samtgemeinde West-Overledingen  
beraten. 

In den Samtgemeinderat wurden gewählt: 
Dirk Spekker als Ratsvorsitzender  5 Stimmen
Cornelius Gravemeyer   6 Stimmen
Wilhelm Cramer     6 Stimmen
Hinrich Wiemers      6 Stimmen
Wilhelm de Weerdt  7 Stimmen

Trotz der Gründung der Samtgemeinde behiel-
ten die drei Gemeinden auch weiterhin ihren 
jeweiligen eigenständigen Gemeinderat. Diese 
Eigenständigkeit der drei Gemeinden Flachs-
meer, Steenfelde und Großwolde blieb für viele 
Belange den einzelnen Gemeinden bis zum 31. 
Dezember 1972 erhalten.

EINHEITSGEMEINDE WESTOVERLEDINGEN 
 
Über eine große Einheitsgemeinde sind lange Zeit Diskussionen ge-
laufen. Schon seit über einem Jahrzehnt beschäftigten sich bei der 
niedersächsischen Landesregierung Fachleute mit der Ausarbeitung 
einer neuen, sinnvollen Gemeindeordnung und Verwaltungseinheit.  

Hintergrund zu dieser Gebietsreform war, dass es in Niedersachsen 
recht viele kleine Verwaltungen mit nur wenig Mitarbeitenden und 
vielfach lediglich einen ehrenamtlichen Bürgermeister gab. Dies 
spiegelte sich auch in der Anzahl der Gemeinden wider: Im Jahre 

1970 gab es in Niedersachsen noch 4.062 
Gemeinden. Durch eine Verringerung der 
Gemeindeanzahl sollte der „kommunale 
Flickenteppich“ beseitigt werden und die 
Verwaltung professioneller werden. 

Heftige Auseinandersetzungen gab es bei 
der Frage der zukünftigen Zuordnung der 
Gemeinde Völlen (Völlen, Völlenerfehn 
und Völlenerkönigsfehn). 
Wäre es nach dem Willen des niedersäch-
sischen Innenministeriums gegangen, 
würde Völlen heute ein Teil Papenburgs 
sein. Dass es anders kam, ist dem Wider-
stand vor Ort und dem damaligen Land-
tagsabgeordneten Horst Milde aus Leer 
zu verdanken. Er hielt vor dem Landtag 
eine eindrucksvolle Rede für den Verbleib 
von Völlen in Ostfriesland. 
Am 27. April 1971 stimmte der Völlener 
Gemeinderat schließlich mit 9:6 Stimmen 
für den Verbleib im Landkreis Leer.  

Blick PUNKT
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Plakat-Aktion der Bürger in Völlen
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In den nächsten Monaten gingen die Beratungen um die Bildung 
einer Einheitsgemeinde weiter. 
Auf der Gemeinderäteversammlung am 5. Oktober 1972 diskutierten 
die Gemeinden Flachsmeer, Steenfelde und Großwolde das Thema. 

Oberkreisdirektor Elster bat die Gemeinderäte, noch einmal die 
Vor- und Nachteile zu besprechen, wobei die Vorteile immer deut-
licher wurden. Diskutiert wurde unter anderem, die „drei jetzigen 
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde West-Overledingen zuvor 
zu einer Einheitsgemeinde zusammenzuschließen, während die Ge-
meinden Völlen und Ihren in ihrer jetzigen Form bestehenbleiben 
könnten und Ihrhove und die restlichen Gemeinden zuvor ebenfalls 
zu einer Einheitsgemeinde zusammenzuschließen. Aus diesen vier 
Einheiten könnte dann eine neue Samtgemeinde gebildet werden“.  

In der Ratssitzung der Samtgemeinde West-Overledingen vom  
6. Dezember 1972 wurde über den Interimsgemeinderat beraten. 
Dieser musste für die neue Gemeinde Westoverledingen gebildet 
werden, da auch diese bis zu einer offiziellen Wahl eines Rates über-
gangsweise ein Organ haben muss, welches die Aufgaben des Rates 
übernimmt.

Unter Punkt 8 heißt es: 
Nach Einwohnerzahl hat die Gemeinde Flachsmeer Anspruch 
auf sieben Sitze im Interimsgemeinderat. Es wurde einstimmig 
beschlossen, die Vertreter in einem geheimen Wahlgang zu er-
mitteln und als Bewerber die anwesenden Ratsherren zuzulassen. 
Jeder Ratsherr hat sieben Stimmen, welche er alle oder teilweise 
vergeben kann. Es ist unzulässig, wenn ein Ratsherr einen Bewer-
ber mehr als 1 Stimme gibt.  
Die schriftliche und geheime Wahl hatte folgendes Ergebnis. 

Für Brey: 2 Stimmen, für Kleemann: 10 Stimmen, für Löcken: 4 
Stimmen, für Lühring: 7 Stimmen, für Plenter: 7 Stimmen, für 
Smidt: 3 Stimmen, für Spekker: 10 Stimmen, für Tellkamp: 9 Stim-
men, für Walter: 9 Stimmen und für de Witt: 7 Stimmen.  

Damit sind die Herren Kleemann, Lühring, Plenter, Spekker, Tell-
kamp, Walter und de Witt als Vertreter im Interimsrat bestimmt. 

Solche Diskussionen und Abstimmungen erfolgten in allen Gemein-
den der neuen Einheitsgemeinde Westoverledingen. 

Doch wie ging es im neuen Jahr, in Laufe des Jahres 1973 weiter. Un-
ter Druck und langem Hin und Her kam es zur Bildung der heutigen 
Gemeinde Westoverledingen.  

Am 16. Januar 1973 trat zum ersten Mal der von den einzelnen Ge-
meinden gewählte Interimsrat in der Gaststätte Ennen in Ihrhove 
zusammen. Melchert Frezemann, Bürgermeister von Grotegaste, 
als ehemaliger Bürgermeister und ältestes Mitglied war Einladender.  

DIE ENTSTEHUNGSGESCHICHTE 
DER GEMEINDE WESTOVERLEDINGEN 

Blick PUNKT
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Ortsgrenzen

Unterzeichnung Gebietsänderungsvertrag Papenburg-WOL



Unter Punkt 4: Wahl eines Interimsbürgermeisters
Für das Amt des Interimsbürgermeisters wurden vorgeschlagen.
1. Von der SPD-Fraktion: Heinrich Pfeiffer
2. Von der Fraktion Wählergemeinschaft: Wilhelm Neemann

Das Ergebnis der geheimen Wahl lautete: 
Für Neemann: 20 Stimmen; für Pfeiffer: 18 Stimmen und 2 Stim-
men ungültig. Da kein Bewerber die Mehrheit erhielt war ein 
zweiter Wahlgang erforderlich:  Dieses Mal war es eine Pattsitu-
ation 20:20 Stimmen. 

So musste das Los entscheiden. Das vom Vorsitzenden gezogene 
Los fiel auf den Bewerber Pfeiffer. Pfeiffer nahm auf Befragen das 
Amt des Interimsbürgermeisters an. Neemann wurde anschließend 
in offener Wahl einstimmig als Stellvertreter gewählt. 
Es folgten sehr viele weitere Punkte. 

Auf der Interimsratssitzung vom 15. Februar 1973 in der Gaststätte 
Haan in Steenfelderfehn wurden weitergehende Beschlüsse gefasst.  

Es entstand eine Diskussion über den Sitz des Standesbeamten, 
entweder in Ihrhove oder im Rathaus Flachsmeer. Stellvertreten-
der Gemeindedirektor Groen sprach sich für Ihrhove aus. Doch der 
Rat beschloss am Ende und sprach sich durch die SPD-Mehrheit für 
Flachsmeer aus, 23 Stimmen dafür, dagegen 11 und 3 Enthaltungen. 
So wurde der Standesamtssitz nach Flachsmeer verlegt.  

Für Diskussionen sorgte außerdem der neue Name der Einheitsge-
meinde. Die Übernahme des Namens einer Mitgliedskommune kam 
nicht infrage. Man einigte sich auf den Namen West-Overledingen 
und ließ den Bindestrich schließlich weg.  

Am 12. April 1973 wurde die konstituierende Sitzung des Rates in 
der Gastwirtschaft Borchers abgehalten. Folgende Ratsherren wa-
ren dabei anwesend:

1. Wilfried Albering, Völlen
2. Hermann Appeldorn, Völlen
3. Anton Beening, Esklum
4. Johann Beerens, Völlen
5. Folkert Baumann, Ihrhove
6. Heinrich Coordes, Breinermoor
7. Helmut Collmann, Flachsmeer
8. Theodor Douwes, Ihren
9. Gerhard Dirksen, Ihren
10. Alfred Feldkamp, Folmhusen
11. Frerich Fokken, Folmhusen
12. Rudolf Freesemann, Mitling-Mark
13. Erwin Fietz, Völlen
14. Johann Haseborg, Ihrhove

Die 40 Mitglieder des Interimsrats waren:  

BREINERMOOR 
 x Heinrich Cordes, Breinermoor 

DRIEVER 
 x Hinderk Freseman, Driever 

ESKLUM 
 x Anton Beening, Esklum 

FLACHSMEER 
 x Dirk Kleemann, Ellernweg 210 
 x Ewald Lühring, Kiefernweg 267 
 x Hermann Plenter, 

Papenburger Str. 225 
 x Dirk Spekker, Königsstraße 62 
 x Ahlrich Tellkamp,  

Papenburger Str. 213 
 x Friedrich-Wilhelm Walter, 

Pappelstraße 298 
 x Anton de Witt, Immenweg 43

FOLMHUSEN 
 x Alfred Feldkamp, Folmhusen
 x Helmut Bleicher, Folmhusen 

GROßWOLDE 
 x Heinrich Kuhlemann, 

Raiffeisenstr. 19 
 x Johann Hündling,  

Großwolde B 70, Nr. 47 
 x Wilhelm Smidt,  

Kapellenstr. 83 
 x Ahlrich Feldkamp,  

Hoher Weg 112 

GROTEGASTE 
 x Melchert Frezemann, 

Grotegaste 

IHREN 
 x Heinrich Pfeiffer, Hustede 1a 
 x Theodor Douwes, 

Kastanienallee 56 
 x Johann Rodenbäck, 

Landstraße 90 
 x Karl Klassen, Ihrenerfeld 92 

IHRHOVE 
 x Dr. Helmut Reinhold, 

Blinkstraße 7 
 x Folkert Baumann,  

Lütjegaste 3 
 x Bernhard Züchner, 

Deichstraße 7 
 x Jan Jans, Gartenstraße 30 
 x Johann Harbers, Kirchstr. 21 

MITLING-MARK 
 x Rudolf Freesemann, 

Mitling-Mark 

STEENFELDE 
 x Bernhard Coordes, 

Dorfstraße 40 
 x Wilhelm Neemann, 

Dorfstraße 27 
 x Gerhard Körte, 

Steenfelderfehn B 70 Nr. 16

VÖLLEN 
 x Erwin Fietz, Königstraße 318 
 x Klaas Bootsmann, 

Papenburger Str. 38 
 x Karl Hieronimus,  

Siedler Straße 391 
 x Ollig Dirksen,  

Papenburger Str. 183 
 x Hermann Appeldorn, 

Hauptstraße 392 
 x Wilfried Albering, 

Hauptstraße 232 
 x Fokko Claver, Lüdeweg 291  
 x Gerhard Janssen, 

Friesenstraße 248 
 x Hermann Overlander, 

Dwarsweg 155 
 x Rolf Hillmer,  

Domänenstraße 42

Blick PUNKT
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Neubau - Umbau - Innenausbau - Sanierung - Fliesenverlegung
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Strom & Gas von

www.stefan-grass.de
�  0173 / 99 77 150   ·   04961 / 94 26 461

Sonne kostet nichts.
Werden Sie unabhängiger, wenn es 
um Strom geht! Ich berate Sie über 
Photovoltaikanlagen, Wärmepum-
pen und weitere Möglichkeiten 
unabhängiger zu werden! 
Vereinbaren Sie gleich einen Termin.

Herzlichen Glückwunsch zum 50-jährigen Jubiläum!
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15. Johann Harbers, Ihrhove
16. Gerhard Janssen, Völlen
17. Gerhard Körte, Steenfelde
18. Heinrich Kuhlemann, Großwolde
19. Hinrich Meinen, Völlen
20. Wilhelm Neemann, Steenfelde
21. Franz Ostholthoff , Völlen
22. Hermann Plenter, Flachsmeer
23. Heinrich Pfeiff er, Ihren
24. Dr. Helmuth Reinhold, Ihrhove
25. Pastor Hermann Ritter, Flachsmeer
26. Manfred Selchow, Großwolde
27. Rudolf Sempf, Flachsmeer
28. Wilhelm Smidt, Großwolde
29. Dirk Spekker, Flachsmeer
30. Johann Welp, Steenfelde
31. Anton de Witt, Flachsmeer
32. Klaas Wurpts, Völlen
33. Bernhard Züchner, Ihrhove. 

In der konstituierenden Sitzung wurde der Bürgermeister der Ge-
meinde Westoverledingen gewählt. Die SPD-Fraktion schlug für 
das Amt des Bürgermeisters den bisherigen Interimsbürgermeister 
Pfeiff er vor. Die schriftliche und geheime Wahl hatte zum Ergebnis, 
dass 23 Stimmen auf Pfeiff er fi elen. 10 Stimmzettel wurden unge-
kennzeichnet abgegeben und waren somit ungültig. Pfeiff er nahm 
auf Befragen die Wahl an und wurde so Bürgermeister der Gemein-
de Westoverledingen.

Am 24. Mai 1973 in der Gaststätte Ennen wurde der zukünftige 
Gemeindedirektor gewählt. Der Interimsgemeindedirektor Klaus 

Eikens hatte sich beworben. Daneben hatte sich auch Gerhard Har-
tema beworben, der seinerzeit bei der Stadt Leer beschäftigt war.  
Es wurde geheim abgestimmt. Die SPD-Fraktion empfahl den Kandi-
daten Hartema. Klaus Eikens erhielt 13 Stimmen und Gerhard Har-
tema 18 Stimmen, bei einer Stimme Enthaltung.  
Damit war Gerhard Hartema zum neuen Gemeindedirektor der Ge-
meinde Westoverledingen gewählt. Klaus Eikens wurde mit 30 Stim-
men und zwei Gegenstimmen zum 1. Stellvertretenden Gemeinde-
direktor gewählt.  

Auf der Ratssitzung der Gemeinde Westoverledingen am 7. No-
vember 1974 wurde die Erweiterung des Grundzentrums Ihrhove 
beschlossen.  
In der folgenden Ratssitzung am 28. November 1974 ging es um 
den Bau eines Rathauses. Mit 22:8 Stimmen beschloss man den Bau 
eines Rathauses mit Dorfgemeinschaftsanlage im Ortsteil Ihrho-
ve. Die bisherigen Verwaltungsgebäude sollten für gemeinnützige 
Zwecke (z.B. Jugend- und Seniorenarbeit) hergerichtet werden.  
Am 23. Dezember 1974 fand in Flachsmeer in der Gaststätte Reep-
meyer die letzte Ratssitzung des turbulenten Jahres statt.  
Der stellvertretende Bürgermeister Fietz eröff nete die Sitzung. 

Unter Punkt 9: Jahresrückblick 1974 
Bürgermeister Pfeiff er begann seine Rede mit: „Es ist heute das letz-
te Mal, dass ich zu Ihnen als Ratsvorsitzender spreche. Dies fällt mir 
nicht leicht.“  

Neben den vielen Sorgen dieser Zeit stand auch die Freude über 
Erreichtes. Es folgte eine lange Rede über die verschiedenen Arbei-
ten, Neuerrungen und die Projekte der neuen Einheitsgemeinde 
Westoverledingen.  

DIE ENTSTEHUNGSGESCHICHTE 
DER GEMEINDE WESTOVERLEDINGEN 

Tel. (04952) 890 77 33 
www.nautic-werbung.de

Herzliche Glückwünsche zum 
50-jährigen Jubiläum!  

Westoverledingen 
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Wir gratulieren der Gemeinde herzlich zum Jubiläum!

Otto-Hahn-Str. 5 · 26810 WOL
Tel. 04955/4145 
www.sandstrahltechnik-koehler.de

Wir gratulieren der Gemeinde 
herzlich zum Jubiläum!

Meisterbetrieb Karin Schopp
Papenburger Str. 303 · WOL · � 04961/71257 

� seit über 20 Jahren

BlumenBlumenfür jeden Anlass

Mo, Mi, Do, Fr.: 830-1300 Uhr  + 1500-1800 Uhr
Sa: 830-1300 Uhr · Di. geschlossen
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Doch ein Satz soll hier noch wörtlich erwähnt werden, er wurde 
vom Protokollführer extra unterstrichen. 

„Voller Stolz, aber ohne großen Aufwand feierten wir am 14.8.1974 
die Einweihung des 1. Bauabschnitts des Schulzentrums Collhusen, 
bei dem erst am 5.3.1974 der Grundstein gelegt wurde; eine Meis-
terleistung des Architektenbüros Waden & Buss und aller beteilig-
ten Firmen.“  

Und ein weiterer Satz: 
Die Feuerwehrgerätehäuser in Ihrhove und Folmhusen wurden 
den Wehren übergeben, das Feuerwehr- und Gemeinschaftshaus in 
Esklum eingeweiht.  

Unter Punkt 10 erfolgte die Neuwahl eines neuen Bürgermeisters, 
Pfeiff er trat aus gesundheitlichen Gründen von seinem Amt zurück.  

Als Kandidaten wurden folgende Ratsherren vorgeschlagen.
1. Von der SPD-Fraktion Herr Fietz
2. Von der CDU-Fraktion Herr Beerens. Die CDU bat um schriftliche 
geheime Wahl. Das Wahlergebnis lautete:
33 abgegebene Stimmen, gültig 32 Stimmen. Auf Fietz entfi elen 20 
Stimmen und auf Beerens 12 Stimmen. 

Damit hieß der neue Bürgermeister Erwin Fietz aus Völlen.  

Die damalige Deutsche Post benötigte eine längere Anlaufzeit, um 
der neuen Gemeinde eine einheitliche Postleitzahl zu geben. Doch 
am 1. Juni 1975 war es so weit. Die Gemeinde Westoverledingen 
erhielt die gemeinsame Postleitzahl: 2957. Wegen gleicher Straßen-
namen oder noch nicht benannter Straßen wurden Straßenumbe-
nennungen notwendig, die bis Ende 1975 vorgenommen wurden.

Blick PUNKT 50 Jahre Westoverledingen 9

� Zuverlässige

fachgerechte Ausführung

�Günstige Preise!

Seit über 20 Jahren!� Gartenanlagen 
� Baggerarbeiten    
� P�asterarbeiten � Radladerarbeiten  
� Fräsarbeiten � Zaunbau

Bürgermeister-Wever-Str. 25 · 26810 Westoverledingen
Mobil: 0173 - 2 93 90 67 · Fax: 04955 - 93 48 82 

jens.koerte@kabelmail.de

Wir gratulieren der Gemeinde Westoverledingen 

herzlich zum 50-jährigen Jubiläum!
Naturheilpraxis

Heilpraktikerin und  Sozialpädagogin

mobil: 0173 / 44 17 908
info@naturheilpraxiskreutzer.de 

Maryetta Kreutzer

Praxis für  ganzheitliche Medizin, 
Naturheilverfahren und Psychotherapie

Königstraße 18 
26810 Westoverledingen

www.naturheilpraxiskreutzer.de

Naturheilverfahren 
• Mikrobiologische Therapie
• Akupunktur
• Homöopathie
• Fußreflexzonentherapie
• u.a.

Psychotherapie
• EMDR
• Gesprächstherapie

Geschenk-Gutscheine erhältlich!

Einweihung des Schulzentrums Collhusen, 1974

Rathaus 1976

Rathaus 2012

Rathaus 2014
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Goldene Hochzeitspaa re
1973 - 2023

† 23.03.1973 ¢

Anita Mütz geb. Hillmer 
und Tammo Mütz

† 27.04.1973 ¢

 Resi Stamm geb. Kampling 
und Alfred Stamm

† 02.03.1973 ¢
Marianne Kromminga geb. Brink 

und Heinrich Kromminga

Uhren · Schmuck · Gravuren

Inh. Johann Baumann, Uhrmachermeister

Störtebekerstr. 63 · Völlenerfehn
Tel. 04961-2920

www.gravuren-spezi.de

Edelstahl · Titan · Silber · 
Gold (Weiß, Gelb, Rot) · Platin · Palladium

Tür- und Klingelschilder · Pokale & Ehrenpreise
Anlagenbeschriftung · Stempelherstellung

Uhren & Schmuck
Besteck & Kinderbestecke

Trauringe
in allen Preisklassen

Edelstahl Tür- und Klingelschilder

Uhren & Schmuck
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Jutta Modersitzki-Pastoor
Rechtsanwältin & Notarin
Fachanwältin für Familienrecht

Modersitzki-Pastoor

Bahnhofstraße 7 · 26810 WOL-Ihrhove
Tel.: 0 49 55 / 99 71 10
Fax: 0 49 55 / 99 71 40
www.modersitzki-pastoor.de
kanzlei@modersitzki-pastoor.de  

Rechtsanwältin & Notarin

Wir gratulieren 
herzlich zum 
50-jährigen 

Jubiläum und 
sagen „Danke“
 für die gute 

Zusammenarbeit.

† 11.05.1973 ¢
Helga Wolters geb. Meyer 

und Hans Wolters

† 11.05.1973 ¢
Magret Korporal geb. 

Claver und Peter Korporal

† 18.05.1973 ¢
Bernhardine Meinders geb. Potthast 

und Anton Meinders
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Goldene Hochzeitspaa re
  1973 - 2023

† 03.08.1973 ¢
Adelheid Koenen geb. Sochmierda 

und Wilhelm Koenen

† 04.10.1973 ¢
Helga Schulte geb. Wiese 

und Albert Schulte

† 13.07.1973 ¢
 Thea Braams geb. Dänekas 

und Reinhold Braams

† 13.07.1973 ¢
Annette Lüken geb. 

Schlenkermann 
und Karl Lüken 

† 1973 ¢
Ottilde Bakker geb. Ostendorph 

und Peter Bakker



Vergleiche die Schatten von Oll Willm und fi nde den passenden. 
Sende deine Lösung mit Absender an:

Gemeinde Westoverledingen
Stichwort: Jubiläum Kindergewinnspiel
Bahnhofstr. 18
26810 Westoverledingen 

oder per E-Mail an gemeinde@westoverledingen.de

Der Einsendeschluss ist der 15.März 2023 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Preiseso kannst Du gewinnen

Gewinnspiel für Kinder 

13Blick PUNKT 50 Jahre Westoverledingen

Bahnhofstr. 23 ·  Ihrhove · Tel.: 04955-5294 · www.visser-sohn.de

Augenoptik    Schmuck    Uhren

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum

Bahnhofstr. 23 ·  Ihrhove · Tel.: 04955-5294 · www.visser-sohn.de

Uhren

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum

Papenburger Str. 123
26810 Flachsmeer
Tel.: 0 49 55 - 75 95
www.mode-meiners.de

SEIT FAST 50 JAHREN 
IHR KOMPETENTER AUSSTATTER 

FÜR ALLE FAMILIENFESTE 
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In den vergangenen 50 Jahren hatte die Gemeinde Westoverledingen 
insgesamt 11 verschiedene Bürgermeister bzw. Verwaltungsleiter. 1996 
wurde die sogenannte „Zweigleisigkeit“ in Niedersachsen abgeschaff t. 
Bei der Zweigleisigkeit war es so, dass es neben einem ehrenamtlich 
tätigen, politischen Repräsentanten der Gemeinde (Bürgermeister) 

noch einen hauptamtlichen Chef der Verwaltung gab. Dieses Amt des 
Gemeindedirektors hat in Westoverledingen von 1973 bis 1997 Gerhard 
Hartema wahrgenommen. Er war damit der erste und einzige Gemein-
dedirektor. Der zuvor ehrenamtliche Bürgermeister Meinhard Schmidt 
wurde 1998 zum ersten hauptamtlichen Bürgermeister gewählt.

1970 1980 1990

Gerhard Hartema 
Gemeindedirektor

Erwin Fietz, 
Völlenerfehn

1974 - 19811973 - 1996 1985 - 1986

Heinrich Pfeiff er,
Ihren 

Folkert Baumann,
Ihrhove

Helmut Collmann, 
Flachsmeer 

1973 - 1974 1981 - 1985 1986 - 1990

Heiko Fresemann,
Driever

WESTOVERLEDINGENER BÜRGERMEISTER UND VERWALTUNGSLEITER
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2000 2010 2020

1990 - 1994 1996 - 2006 2016 - heute

Helmut Collmann, 
Flachsmeer 

Eberhard Lüpkes,
 Ihrhove

1986 - 1990 1994 - 1996 2006-2016

Franz Ostholthoff , 
Völlenerfehn 

Meinhard Schmidt, 
Steenfelde  

Theo Douwes, 
Ihrhove

WESTOVERLEDINGENER BÜRGERMEISTER UND VERWALTUNGSLEITER

Heinz Groen, 
Ihren
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In WOL gibt es einige Personen, die in der Gemeinde aufgewachsen und 
über die Gemeindegrenze hinaus Bekanntheit erlangt haben. 
Die Gemeinde hat einige dieser Personen angeschrieben und auf den 

folgenden Seiten ihre interessanten Lebensläufe abgedruckt. 
Wir weisen darauf hin, dass es sich nur um eine subjektive Auswahl 
handelt.

Blick PUNKT 50 Jahre Westoverledingen16

THOMAS  DE BUHR 
Thomas de Buhr ist 1968 in Leer geboren und lebte bis 1989 in Ihr-
hove. Bis 2022 leitete er die Geschäfte von DAZN in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Unter seiner Führung baute der Sport-
sender seine Position in der Region deutlich aus. Zuvor war er vier 
Jahre Geschäftsführer von Twitter, davor 6 Jahre in verantwortli-
chen Funktionen bei YouTube und Google. Vor seinem Wirken beim 
Suchmaschinendienst arbeitete er in leitenden Positionen bei Pro-
SiebenSat.1, RTL und Mars Inc.

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen? 
Naturverbundenheit, Bodenständigkeit, Gemeinschaft.

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Die meisten sind mit dem Jugendkreis und Concordia Ihrhove 
verknüpft. Besonders im Kopf ist mir eine Jugendfreizeit der Ge-
meinde in Südfrankreich mit dem heutigen Bürgermeister als 
Reiseleiter.

Bestehen noch viele Kontakte in Ihre alte Heimat?
3 meiner 6 Geschwister leben in WOL, 3 weitere nicht weit ent-
fernt. Zudem besteht nach wie vor eine sehr enge Verbindung 
zur Familie Graalmann aus Ihrhove.

Wie oft besuchen Sie WOL?
Leider lässt mein Kalender nicht so viel zu. Aber spätestens zum 
nächsten Bottermarkt werde ich im Lande sein.

HANS-GEORG 
FÜLLBRUNN
Der Schiedsrichter Hans-Georg Füllbrunn wurde 1952 in Folmhusen 
geboren und lebt dort bis heute.  

Hans-Georg Füllbrunn fi ng mit Anfang 19 Jahren an als Schiedsrich-
ter seine ersten Spiele zu pfeifen. Nach und nach stieg der Zoll-
beamte eine Klasse nach oben und gelangte nach der Amateur-
Oberliga ab 1991 als Assistent in die Bundesliga. Als Bundesliga- und 
FIFA-Assistent war Füllbrunn bis 1998 in zahlreichen internationa-
len Fußballspielen eingesetzt wie z.B. im WM-Qualifi kationsspiel 
zwischen Kanada und Mexiko im Jahr 1993 oder im Europapokalfi -
nale 1997 in Rotterdam.

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
An Ostfriesland gefallen mir die Teekultur und die Plattdeutsche 
Sprache. An Westoverledingen gefallen mir die Ausstattung der 
Sitzbänke an Radrouten mit Notfallschildern, der Mehrgenera-
tionenspielplatz am Badesee Grotegaste und das Schulmuseum 
in Folmhusen.

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Grundschulzeit in Folmhusen mit vier Klassen in einem Klassen-
raum.

www.freymuth-frey.de

Alles Gute 
zum Jubiläum!

BESÜNNE LÜ UT WESTOVERLEDINGEN
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HERMANN  ADAMS
Der Autor und Regionalforscher Hermann Adams ist 1941 in Ihrhove 
geboren und ist dort aufgewachsen, bis er mit seiner Familie nach 
Leer zog. Jedoch zog er bereits im Jahr 1965 wieder nach Ihrhove. 
Der gebürtige Ihrhover ist gelernter Einzelhandelskaufmann. Er 
wechselte 1965 in den Großhandelsberuf und wurde Niederlas-
sungsleiter eines großen Konzerns. Im Jahr 1980 gründete er eine 
Getränkefachgroßhandlung mit Firmensitz in Westoverledingen. 
Mitte 2014 beendete er seine selbstständige berufl iche Tätigkeit. 
Etwa 1989 fi ng Adams an, Ahnenforschung über seinen, im II. Welt-
krieg gefallenen Vater zu betreiben, da er einen Hinweis über des-
sen Verbleib im Januar 1943 in Weißrussland bekam. Hier zeigt sich 
auch der Ursprung seiner Forschungen.  

Bald trat Adams den Arbeitsgruppen Familienforschung und Regio-
nalhistorischen Forschungen der ostfriesischen Landschaft bei. Im 
Jahr 1997 brachte er seine erste Broschüre über die Ihrhover Weide-
teilung heraus. 

Adams hat sich als Regionalhistoriker einen Namen gemacht und 
arbeitet seit mehr als 20 Jahren Lokalgeschichte und lokale Ge-
schichten auf. Zu seinen zahlreichen Werken zählen z.B. „Geboren 

www.alfred-groenhagen.de · AlfredGroenhagen@gmx.de

Alles Gute zum 50-jährigen Jubiläum.

Carl-Benz-Straße 33-39 · WOL
Telefon: 04955 - 98 67 48-0

Klangmassage 
Klangmassagen
 für Paare 















55 €

65 €

Edith Rieken · Papenburger Str. 179 · WOL · Tel. 04961 / 76 343 · edith.rieken@web.de · www.edith-rieken-klangmassage.de · 

Klang-Fantasiereisen 






 



(Mit Anmeldung)12 €

Montags, dienstags u. donnerstags Die Klangmassage dient 
zur ganzheitlichen Ent-
spannung und wird u.a. bei 
emotionalen Blockaden und 
Verspannungen angewendet.

in Ihrhove-Westoverledingen – Im Holocaust umgekommen“ (2017) 
oder „Oll Willm“ (2022). Internationale Beachtung fand die Veröf-
fentlichung des Buches „Fotos aus Sobibor: Die Niemann-Sammlung 
zu Holocaust und Nationalsozialismus“. Das Buch konnte vom Bil-
dungswerk Stanislaw Hantz Stiftung e.V. nur veröff entlich werden, 
weil Hermann Adams die Fotosammlung bei einem Nachfahren Jo-
hann Niemanns aufgespürt hatte und diese der Stiftung und dem 
Hauptautor des Buches Dr. Martin Cüppers, Leiter der Forschungs-
stelle Ludwigsburg, zugänglich machte.
Im Mai 2018 erhielt Adams die Auszeichnung „Totius - Frisiae - Sie-
gel“ der Ostfriesischen Landschaft verliehen. Im Jahr 2019/20 erhielt 
Adams die „Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland“. 

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
Die vielfältige Landschaft mit ihren weiten grünen Hammrichen, 
die Geestdörfer und die Wallhecken in unserer Gemeinde. Aber 
auch die Menschen, ihre Eigenwilligkeit, Liberalität und ihre 
Freiheitsliebe führten seit Jahrhunderten zur religiösen und po-
litischen Freiheit und Unabhängigkeit der Einwohner.

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Die Kindheit meiner Generation, die im 2. Weltkrieg geboren 
wurden, verlief bescheiden. Doch erinnere ich mich dennoch 
gerne an die Zeit um 1950. Die Gemeinde begann aufzuatmen, 
alle waren in Aufbruchstimmung und begannen viele Ideen um-
zusetzen. Auf einmal hatten wir sechs oder sieben Lebensmittel-
geschäfte und fünf Textileinzelhändler, das war überall im heu-
tigen Westoverledingen so. Die Schulraumverhältnisse waren 
überall miserabel, weil so viele Flüchtlinge und Vertriebene zu 
uns gekommen waren, so waren wir alle hellauf begeistert als 
wir nach den Sommerferien 1954 die schöne große neue Schule 
an der Ihrener Straße besuchen durften. 

BESÜNNE LÜ UT WESTOVERLEDINGEN



Otto-Hahn-Straße 13
26810 WOL/ Ihrhove
Telefon: 04955 / 92 00 73
www.meyer-elementebau.de
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INGO WILTS
Der Modedesigner Ingo Wilts wurde 1965 in Leer geboren und lebte 
bis 1987 in Ihrhove. 
Bis zum Jahr 2022 war Ingo Wilts Hugo-Boss-Vorstand. Er gehörte 
dem Vorstand seit 2016 an und war zuletzt für die allgemeine kre-
ative Ausrichtung der Kollektionen und Fashionshows verantwort-
lich. Wilts arbeitete bereits von 2000 bis 2009 für Hugo Boss und 
verließ das Unternehmen für Kenneth Cole. Anschließend war er 
für Elie Tahara in New York tätig, bevor er Creative Manager für 
Tommy Hilfi ger in Amsterdam wurde und schließlich zur deutschen 
Marke zurückkehrte. 

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
Ich bin ja schon sehr früh aus Ihrhove weggezogen und hatte 
immer den Wunsch, so viel wie möglich von der Welt zu sehen. 
Aber zurückzukommen, um meine Mutter zu sehen und die 
Ruhe und Natur zu genießen ist immer wieder wunderschön. 
Auch wenn die Anreise immer sehr kompliziert ist. 

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Ich hatte ja das große Privileg, einen Teil meiner Kindheit mit 
Hans Kramer und dem Reiten zu verbringen. An diese Zeit erin-
nere ich mich immer wieder sehr gerne. Auch heute noch, denn 
Disziplin, Pünktlichkeit und Ehrgeiz haben mir auf meinem wei-
teren Lebensweg sehr geholfen.

Wir graturlieren 
herzlich zum Jubiläum!
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Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

Keyboard · Klavier · Schlagzeug

JÜRGEN GRAALMANN
Jürgen Graalmann ist 1968 in Leer geboren und in Ihrhove aufge-
wachsen. Nach seinem Studium war Graalmann jahrelang Leiter 
der Gesundheits- und Unternehmenspolitik der BARMER. Später 
wurde er dann AOK-Politik-Geschäftsführer und war bis 2015 Vor-
standsvorsitzender des AOK-Bundesverbandes. 
Er gründete außerdem die Berliner Konzept- und Beteiligungs-
agentur im Gesundheitswesen „Die BrückenKöpfe“ und ist dort 
Geschäftsführer. Außerdem ist er Geschäftsführer des Deutschen 
Pfl egetages, welchen er 2014 mit initiiert hat. 
Mittlerweile lebt er in der Nähe von Berlin. 

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
Die Unaufgeregtheit und erholsame Ruhe und Weite, die mir 
hier in Berlin zu oft fehlen.

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Ich habe Familien-Winterwanderungen durch den Hammrich 
mit warmem Kakao nach Leer sehr genossen und natürlich Fuß-
ballduelle von Concordia Ihrhove gegen Viktoria Flachsmeer.

Bestehen noch viele Kontakte in Ihre alte Heimat?
Meine Mutter lebt ebenso noch in Ihrhove wie mein Bruder und 
weitere Familie und bei Besuchen treff e ich immer wieder auch 
alte Fußballfreunde.

Wie oft besuchen Sie WOL?
Ich schaff e es leider nur 4-5 Mal pro Jahr.

BESÜNNE LÜ UT WESTOVERLEDINGEN
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 Das Möbel Schröder Team aus Ihrhove
gratuliert zum 50-jährigen Jubiläum.

Bahnhofstr. 39-41
26810 WOL-Ihrhove
Tel.: 04955/1408
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Jan Meijer ist mit Jutta Meijer-Freese verheiratet, hat drei erwach-
sene Kinder, lebt in Bochum und Leipzig. Meijer wurde 1963 in Leer 
geboren und ist in Grotegaste (Dorenborg) aufgewachsen. Er hat ab 
1984 in Münster Diplom-Physik und Astronomie studiert und 1997 
in Bochum promoviert. Die Habilitation erfolgte 2008. Berufl ich 
war er zwischen 2004-2012 Geschäftsführer des Isotopen- und Be-
schleunigerlabors der Ruhr-Uni Bochum. 
Seit 2013 ist Meijer Universitätsprofessor an der Fakultät für Phy-
sik und Geowissenschaften der Universität Leipzig. Er ist Leiter 
der Abteilung „Angewandte Quantentechnologie“. Eines der For-
schungsziele ist die Herstellung von Quantensystemen in Diamant 
mittels Ionenstrahlen. Er ist Mitgründer und Hauptgesellschafter 
der Quantum Technologie GmbH zur Entwicklung von Quantensen-
soren sowie der SaxonQ GmbH zur Entwicklung und zum Vertrieb 
eines mobilen Quantencomputers. Meijer ist an mehr als 300 wis-
senschaftlichen Veröff entlichungen, Patenten und Patentanmel-
dungen beteiligt. 

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
Das weite Land, die Ruhe, die Menschen und die gute Nachbar-
schaft bei einer Tasse Tee.

25
seit

Jahren

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL
verbinden?

In Dorenborg lebt man -wie Otto sang- als Ostfriesenkind wirk-
lich direkt hinterm Deich. An den Ufern der Ems habe ich mit 
meinen Freunden viel gespielt: Zelten, Feuer machen, Baumhäu-
ser bauen, Drachen fl iegen lassen, vor Kühen wegrennen oder 
glitschige Aale angeln. Aber auch als Mutprobe mal durch die 
Ems hin- und zurückschwimmen. Auch damals gab es schon 
eine starke Strömung und sehr viel Schiff sverkehr und in der 
Rückschau war es viel zu gefährlich. Natürlich haben meine El-
tern so etwas nie erfahren.

Bestehen noch viele Kontakte in Ihre alte Heimat?
Hauptsächlich zu der Familie und zu ehemaligen Schulkollegen 
und Freunden.

Wie oft besuchen Sie WOL?
Leider wird es mit der Zeit immer weniger, jetzt sind es etwa 
4-5 mal im Jahr.

PROF. DR. JAN BEREND MEIJER

und Dämmung

HD-Dach und Dämmungs-GmbH
Büro: Wagnerstraße 19  ·  Lager:  Otto-Hahn-Straße · 26810 WOL
Tel.: 04955-9759219  ·  Mobil: 0160-7179031 · info@dachding.de 

Wir gratulieren der Gemeinde 

herzlich zum Jubiläum!

Gerüstbau Komplettservice
Bauzubehör & Bauzäune
Verkauf
Vermietung

BESÜNNE LÜ UT WESTOVERLEDINGEN
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NEELS VAN ROSSUM 
Der Rapper Neels van Rossum ist 1996 in Leer geboren und in Ihren 
aufgewachsen. Im Jahr 2012 begann er zusammen mit Filip Pikula 
Musik zu machen, welche aus einer Mischung aus Trap und dem Stil 
Aggro Berlin besteht. Nach einiger Zeit stießen vier weitere Mitglie-
der hinzu und es gründete sich die Band „102 Boyz“. Mittlerweile 
hat sich Neels van Rossum unter dem Namen „Skoob102“ einen Na-
men gemacht. 

Zunächst war die Band nur in der Underground-Szene bekannt. 
Durch eines der Bandmitglieder erlangte „102 Boyz“ bald auch in 
Polen Bekanntheit, startete dort mit ihren Konzerten und nahm 
einige Alben auf. Inzwischen besitzt die Band vor allem in Deutsch-
land einen hohen Bekanntheitsgrad. Im Herbst 2022 gab die Band 
auf der Tournee „Tonis Trainingslager“ deutschlandweit Konzerte.  
Neels van Rossum wohnt heute zusammen mit seiner Band in Ber-
lin, ist jedoch auch in seiner Heimat, um Konzerte zu geben und vor 
allem um seine Familie zu besuchen. 

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
Ich bin oft unterwegs für Konzerte und Termine, dabei ist es 
wichtig einen Ort zu haben, an dem man runterkommen und 
entspannen kann, für mich ist das meine Heimat. Das Beste da-
ran nach einiger Zeit wiederzukommen ist vor allem die Ruhe, 
die ich nirgends so sehr genießen kann wie bei meiner Familie. 

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Jeder Tag zwischen 2009 und 2016 den ich beim Skatepark an der 
alten Molkerei in Ihrhove verbracht hab. Diese Zeit macht einen 
großen Teil meiner Jugendzeit aus. Einfach jeden Tag mit Freun-
den rausgehen, skaten und nur das tun, worauf man Lust hat. 

Bestehen noch Kontakte in Ihre alte Heimat?
Neben meiner Familie, mit der ich sehr engen Kontakt pfl ege, 
habe ich auch noch viele Freunde in der Heimat. Teilweise sogar 

seit dem Kindergarten. Die meisten habe ich jedoch während 
meiner Schulzeit kennengelernt. Ich freue mich umso mehr dar-
über, dass diese Freundschaften noch bis heute halten. An dieser 
Stelle liebe Grüße an alle Atzen aus der Heimat. Ich liebe euch! 

Wie oft besuchen Sie WOL?
So regelmäßig wie ich nach WOL kommen möchte, schaff  ich es 
leider nicht immer. Einmal alle 2-3 Monate sind aber immer drin. 
Wenn es der Terminkalender erlaubt aber auch öfter.

Heerweg 17 · 26810 Westoverledingen
Tel.: 0 49 61 / 66 76 86

info@frank-janssen-bau.de · www.frank-janssen-bau.de

J. Geyken GmbH  · Papenburger Straße 81 Westoverledingen
Telefon: 04955/8300  ·  maler-geyken@t-online.de · www.maler-geyken.de

Herzlichen
Glückwunsch

zum Jubiläum!

Herzlichen 
 Glückwunsch  zum 

50-jährigen Jubiläum!

WohnIdeen
VeraPoelmeyer

Papenburger Str. 83 - 26810 Westoverledingen
Tel. 04955/9971212 · Fax. 04955/9971213

info@wohnideen-poelmeyer.de · www.wohnideen-poelmeyer.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 50-jährigen Jubiläum!

Papenburger Str. 83 - 26810 Westoverledingen
Tel. 04955/9971212 · Fax. 04955/9971213

info@wohnideen-poelmeyer.de · www.wohnideen-poelmeyer.de

zum 50-jährigen Jubiläum!

Wir 
machen 
Ihre 
Werbung.

Tel. (04952) 890 77 33 
www.nautic-werbung.de

Wir machen
  Ihre Werbung!
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UDO TESCH
Der Webvideoproduzent Udo Tesch ist 1965 in Völlen geboren, zog 
jedoch bald nach Papenburg. Im Jahr 1995 entschloss sich Tesch 
wieder nach Westoverledingen zu ziehen und lebt bis heute dort. 
Tesch ist Platzwart beim SuS Steenfelde und arbeitet außerdem bei 
der Meyer Werft in Papenburg. 
Im Jahr 2017 startete er zusammen mit Wilke Zierden den YouTube-
Kanal „Udo und Wilke“, in dem es hauptsächlich um Videos geht, 
die auf dem Sportplatz des SUS Steenfelde gedreht werden. Der 
Fußballverein gelangte durch die beiden Infl uencer zu deutschland-
weiter Bekanntheit. 2019 erhielten die beiden für ihre Videos die 
Goldene Henne in der Kategorie „Onlinestars“. 
Am 18. Dezember 2020 erschien bei Summerfi eld Records ein Schla-
ger-Song von „Udo Mc Muff “, aufgenommen von Zierden, Tesch und 
weiteren Mitwirkenden seiner YouTube-Videos sowie den Schlager-
sängern „Kreisligalegende“ und Ikke Hüftgold. 

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
Ich liebe die Natur und dass man schnell an der Küste ist. Man kann 
sagen, die Nordsee direkt vor der Haustür. Ich bin und ich lebe gerne 
auf dem Land. Wie sagt man so schön: „Es ist mein Ostfriesland!“

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Ich kann mich noch gut erinnern an „Schröders Schwimmbad“, 
wo wir als Kinder viel waren. Außerdem erinnere ich mich an 
den Abenteuerspielplatz in Ihren. Wir Kinder waren früher viel 
da, es war einfach herrlich.

Mühlenstr. 65 · Westoverledingen 
h.schipper@ewetel.net

Tel. 0 49 61 / 75 097 u. 97 45 82
Mobil: 0172 / 84 78 933

Wir gratulieren der Gemeinde Westoverledingen
herzlich zum Jubiläum!

Herzlichen Glückwunsch zum 50-jährigen Jubiläum!

Ondra Schilling
Versicherungsfachfrau
Bahnhofstraße 29
26810 Westoverledingen
Telefon: 04955 936090

HEDWIG PRUIN
Die Politikerin Hedwig Pruin wurde 1939 geboren und besuchte die 
Volksschule in Flachsmeer. Von 1954 bis 1957 machte sie eine Lehre 
als Kaufmännische Angestellte. Nach der Geburt der zwei Kinder 
trat sie im Jahre 1978 der CDU bei, für die sie die stellvertretende 
Vorsitzende des CDU Kreisverbandes Leer war. 
Hedwig Pruin war von 1979 bis 2019 Ortsbürgermeisterin in Ihrhove 
und nahm dieses Amt somit 40 Jahre wahr. Im Jahre 2022 wurde sie 
deshalb zur Ehren-Ortsbürgermeisterin von Ihrhove ernannt. 
Von 1981 bis 2021 war sie ebenfalls 40 Jahre Mitglied des Gemein-
derates der Gemeinde Westoverledingen. Seit 1986 bis heute ist sie 
Kreistagsabgeordnete im Landkreis Leer. 
Im Jahre 1994 wurde sie bei der Landtagswahl über die Landesliste 
in den Landtag gewählt, dem sie bis 2003 für zwei Wahlperioden 
angehörte. 

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
Westoverledingen ist ein schöner, gepfl egter Ort, an dem man 
sehr gut leben kann, da ein reichliches Angebot in allen Sparten 
vorhanden ist. 

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Ich bin 1945 in Flachsmeer eingeschult worden und hatte nur 
Holzschuhe an. Dann bekam ich nach langem Warten meine 
ersten dunkelroten Gummistiefel und die wollte ich gar nicht 
wieder ausziehen.

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum!

Wir planen mit Ihnen zusammen Ihren Traumgarten!

Mühlenstr. 216 · WOL · Tel. 04955/8033 · www.reno-hinrichs.de
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DIRK GRAALMANN
Dirk Graalmann ist 1974 in Leer geboren und in Ihrhove aufgewach-
sen. Nach seiner Ausbildung zum Industriekaufmann bei der Bau-
unternehmung Anton Müsing schloss er an der Universität Münster 
ein Studium in Politikwissenschaft, Publizistik sowie Wirtschafts-
politik erfolgreich mit dem Magister-Titel ab. 
Im Jahr 1999 startete Graalmann seine journalistische Karriere bei 
der BILD-Zeitung in Köln sowie beim Fußball-Fachmagazin kicker. 
Von dort wechselte er zur Süddeutschen Zeitung, wo er als Spor-
tredakteur und später auch als Landeskorrespondent Nordrhein-
Westfalen tätig war. 
Von 2003 bis 2007 war Graalmann Ressortleiter Sport bei den Ruhr 
Nachrichten in Dortmund und begleitete dabei u.a. auch die deut-
sche Fußball-Nationalmannschaft bei der EM 2004 in Portugal sowie 
dem „Sommermärchen“ der Heim-WM 2006. Zudem verantwortete 
er von 2010 bis 2014 als Leiter der Sportredaktion der Funke-Medien-
gruppe in Essen die Berichterstattung der nordrhein-westfälischen 
Zeitungstitel Westdeutsche Allgemeine Zeitung (WAZ), Neue Rhein/
Neue Ruhr Zeitung (NRZ) und Westfälische Rundschau (WR). 
Im Januar 2015 machte sich Graalmann selbständig und gründete 
die Agentur Derichs & Graalmann Kommunikation GmbH mit, de-
ren geschäftsführender Gesellschafter er zugleich ist. Die Agentur 
erstellt und verantwortet unter anderem sämtliche Publikationen 
des Fußball-Bundesligisten Bayer 04 Leverkusen und TSG Hoff en-
heim. Für das Konzept und die Umsetzung des monatlichen TSG-
Klubmagazins SPIELFELD gewann die Agentur im Jahr 2018 den re-
nommierten „PR Report Award“. 
Dirk Graalmann lebt mit seiner Frau Franziska und ihren gemeinsa-
men Kindern Magnus, Maurits & Margrietje in Köln.

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell am Westoverledingen?
Die Weite, die Natur, die Ruhe, die Verlässlichkeit der Menschen. 
In Westoverledingen freue ich mich zudem auch über sportli-
che und touristische Angebote (Stichwort Badesee Grotegas-
te) – und bin begeistert von der nahenden Inbetriebnahme des 
Bahnhaltepunkts Ihrhove.

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Die unzähligen Tage, Abende und Wochenenden auf dem Sport-
platz von Concordia Ihrhove, meinem Heimatverein, bei dem 
ich selbst lange Jahre gespielt habe, später eine Jungendmann-
schaft trainierte – vor allem aber als stolzer Sohn meinen Va-
ter Harm begleiten durfte, der zu Lebzeiten bei Concordia von 

Trainer, Obmann bis Vorstand so ziemlich jedes Amt bekleidet 
hat. Der Verein hat meine Kindheit geprägt: Dafür bin ich sehr 
dankbar.

Bestehen noch viele Kontakte in Ihre alte Heimat?
Ja, meine Mutter Helene Graalmann wohnt ebenso noch in Ihr-
hove wie mein Bruder Reiner mit seiner Frau Tanja samt Kin-
dern. Zudem wohnen weitere Verwandte am Ort – und alte Be-
kanntschaften sind wieder belebt und neue Kontakte geknüpft 
worden. Wir fühlen uns in Westoverledingen extrem angenom-
men und wertgeschätzt – und nach einem Concordia-Heimspiel 
am Freitagabend darf es auch 30 Jahre später gern mal im „Li-
mit“ enden.

Wie oft besuchen Sie WOL?
Sehr regelmäßig und auch über einen längeren Zeitraum, da 
wir im Jahr 2005 ein Ferienhaus in Ihrhove erworben haben, das 
uns als Rückzugsort und zweites Zuhause dient. Es ist, auch für 
meine Frau und die Kinder, ein echtes Stück Heimat geworden 

– schließlich haben wir hier, in der Mühle Mitling-Mark und der 
evangelisch-reformierten Kirche in Ihrhove, im August 2005 ge-
heiratet und später dann alle drei Kinder taufen lassen.

BESÜNNE LÜ UT WESTOVERLEDINGEN



 
 

Ihr Ansprechpartner, wenn es um Immobilien geht!

 

Christoph Delventhal 
Immobilienmakler + Auktionator 

Bahnhofstraße 15 in Ihrhove 
-  gegenüber vom Rathaus 

Setzen Sie sich gerne mit uns in Verbindung.  
www.immobilien-delventhal.de  

E-Mail: info@immobilien-delventhal.de 
Tel.: 04955 / 997012 
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JAN BRANDT
Der Schriftsteller Jan Brandt ist 1974 in Leer geboren und in Ihrhove 
aufgewachsen. 1995 zog er zum Studieren zunächst nach Köln und 
später nach Berlin und London. Er studierte Geschichte und Litera-
turwissenschaft und absolvierte die Deutsche Journalistenschule in 
München.  

Sein Romandebüt „Gegen die Welt“ machte ihn 2011 auf einen Schlag 
bekannt. Das Buch stand auf der Shortlist des Deutschen Buchprei-
ses und wurde mit dem Nicolas-Born-Debütpreis ausgezeichnet.  

Zu seinen weiteren Werken zählen „Tod in Turin“ (2015), „Stadt ohne 
Engel“ (2016), „Der magische Adventskalender“ (2018) und „Ein Haus 
auf dem Land/Eine Wohnung in der Stadt“ (2019).  

Heute lebt Jan Brandt in Berlin. Mit seiner Heimat Ostfriesland ist 
er aber immer noch eng verbunden. So hat er z.B. im General-An-
zeiger eine eigene Kolumne, in der er wöchentlich über Alltagser-
lebnisse schreibt. 

Was schätzen Sie an Ostfriesland oder speziell an Westoverledingen?
Was ich an Ostfriesland mag und andernorts vermisse, ist die 
Weite, die Landschaft, der Blick vom Deich bis zum Horizont, 
das weiche Wasser und die frische Luft, die einem entgegen-
bläst, sobald man aufs Fahrrad steigt. In Westoverledingen bin 
ich am liebsten in Backemoor, einem der schönsten Dörfer über-
haupt, und im Holter Hammrich, Vögel beobachten. Es ist be-
dauerlich, dass überall sonst die alten Gulfhöfe abgerissen wer-
den und sich die Natur durch die intensive landwirtschaftliche 
Nutzung kaum noch entfalten kann.

Haben Sie eine schöne Erinnerung aus Ihrer Kindheit, die Sie mit WOL 
verbinden?

Ich muss oft an die drei Siebrand-Schwestern denken, Theda, 
Johanne und Luise, die die Bäckerei in der Bahnhofstraße betrie-
ben haben. Wenn ich morgens auf dem Weg zur Bushaltestelle 
dort vorbeikam, natürlich immer auf letzte Minute, dann war 
der Verkaufsraum meistens schon so voll, dass manche Leute 
draußen auf der Straße standen. Meist ging ich gleich weiter. 
Sah mich aber eine der Schwestern in der Menge, rief sie der 
anderen hinterm Tresen zu: „Een Krinthstuutje för de junge 
Brandt, de mutt to sien Bus hen.“ Und dann wurde die Tüte mit 

dem Rosenbrötchen von einem zum anderen bis zu mir gereicht, 
und ich reichte das Geld nach vorne durch.

Bestehen noch viele Kontakte in Ihre alte Heimat?
Meine halbe Familie lebt ja noch dort. Mein Bruder, meine 
Schwester und mein Vater, der trotz seiner 95 Jahre noch je-
den Tag durchs Dorf und den Hammrich radelt und allen, die 
er triff t, Geschichten aus seinem Leben erzählt und Lieder auf 
der Mundharmonika vorspielt: „In Ostfreesland is’t am besten“ 
oder „Dat du min Leevsten büst“.

Wie oft besuchen Sie WOL?
Mehrmals im Jahr. Einer muss den Wahnsinn ja dokumentieren.

BESÜNNE LÜ UT WESTOVERLEDINGEN
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VERANSTALTUNGEN 2023

Auftaktveranstaltung zum 50-jährigen Jubiläum
  19.00 Uhr 
 � Rathaussaal

Eröff nung der Porträt-Ausstellung „Wir sind 50 
Jahre WOL“ 

Eröff nung „Zeittafel-Ausstellung zum 50-jährigen 
Jubiläum der Gemeinde Westoverledingen“

Jazz-Konzert im Rathaus 
Konzert der Band „International Hot Jazz Quartet“
  20.00 Uhr    �  Rathaussaal

Vortrag zum Buch „Fotos aus Sobibor“
  19.00 Uhr 
 � Schulzentrum Collhusen

Museumstag 
in allen Westoverledinger Museen

Deutscher Mühlentag 
 �   Mühlenensemble Mitling-Mark

Großes Festwochenende 
 �   beim Rathaus 
   Freitag von 20 bis 22.00 Uhr,
  Samstag von 11 bis 19 Uhr, 
      Sonntag von 11 bis 18 Uhr

x off ene Bereiche im Rathaus
x Auftritt der Irish-Folk-Band „Rapalje“ 

am Freitag, 2. Juni, 20 Uhr bis 22.00 Uhr, 
Rathausparkplatz

x Auftritt der „Traditional Old Merry Tale Jazz-
band“ am Samstag, 3. Juni, 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Rathausparkplatz

x Imbiss- & Getränkestände
x Kinderkarussells und Hüpfburg
x Aktionen im und am Rathaus
x Ausstellung zu den Themen „Energie & 

Klimaschutz“

10. Kinder- und Jugendtag 
in Flachsmeer

43. Bottermarkt 
 �   Ihrhove

Stadtradeln 
mit verschiedenen Touren
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09
NOV

2 2
NOV

D E Z

Gedenkfeier für die ehem. Jüdischen 
Mitbürger/innen

Vortrag „Westoverledingen aus der 
Vogelperspektive“
Die Entwicklung der Gemeinde anhand 
von Luftbildern erzählt. 
  19.00 Uhr 
 � Rathaussaal

Weihnachtsmärkte  an den 
Adventssonntagen
 �   in den verschiedenen 
  Westoverledinger Ortschaften



Eine Übernachtung im Schlaf-Fass im 
Freizeitpark „Am Emsdeich“
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WEITERE  TOLLE 

1. Aus wie vielen selbständigen Gemeinden entstand die 
Gemeinde Westoverledingen?

2. Wie viele unterschiedliche Bürgermeister hat 
Westoverledingen bis 2023 gehabt?

3. Wie heißt Westoverledingens ehemaliger Gemeindedirektor mit 
Nachnamen?

4. Wie hieß Westoverledingens erster Bürgermeister mit Nachnamen?
5. Wie viele Ortsbürgermeister gibt es in Westoverledingen?
6. Welchen Beinamen trägt die Gemeinde auch bezogen auf die in der 

Gemeinde ansässigen Unternehmen?
7. Wie viele Schulen befi nden sich in Westoverledingen?
8. Wie heißt die Brücke, die durch ein Schiff  im Jahr 2015 zerstört 

wurde?
9. Wie hieß die Bahnhofstraße, in der das Rathaus steht, früher?
10. Wie heißt das im Jahr 2022 fertiggestellte Gebäude für 

musikalische Bildung?
11. Wie viele Mitglieder sitzen im Gemeinderat?
12. Vor dem Rathaus steht eine Bronzeskulptur. Wen bildet diese Skulp-

tur ab?
13. In welchem Ort steht das Ostfriesische Schulmuseum?
14. Wie heißt das Bürgerportal, in welchem auch online Anträge ge-

stellt werden können?
15. In welchem Monat ist der „Plattdüütskmaant“?
16. Wer ist Vorsitzende des Seniorenbeirats (Nachname)?
17. Wie viele unterschiedliche Ausbildungsberufe können bei der Ge-

meinde Westoverledingen erlernt werden?
18. Wie wird das Kloster genannt, dass sich bereits um das Jahr 1000 in 

Westoverledingen befand?
19. Westoverledingen bildet gemeinsam mit den Gemeinden Rhauder-

fehn, Ostrhauderfehn und der Ortschaft Nettelburg der Stadt Leer 
das …?

20. In welcher Straße steht das Denkmal für die ehemaligen jüdischen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in Westoverledingen?

21. Wie heißt die Fahrradkampagne, an der Westoverledingen 
jährlich teilnimmt?

22. Welcher Ort war von der Flutkatastrophe im Jahr 1962 
maßgeblich betroff en?

23. Wer wurde 2022 zur Ehrenortsbürgermeisterin ernannt?
24. Wie viele Kommunen im Landkreis Leer haben mehr 

Einwohner als Westoverledingen?
25. Wie heißt eine der Radrouten, die durch Westoverledingen führt?
26. Wo wird momentan ein Tidepolder errichtet?
27. Wie heißt das Bahnprojekt, dass die Verbindung zwischen Bremen 

und Groningen schneller und komfortabler machen soll?
28. Wo befi ndet sich das Klärwerk in Westoverledingen?
29. Konzerte welcher Musikrichtung fi nden regelmäßig im Rathaus statt?
30. Welche Farbe hat der Rundschild im Westoverledinger Wappen?
31. Was bildet das Mahnmal an der Ecke Lindenstraße / Russenstraße 

hauptsächlich ab?
32. In welchem Monat fi ndet der Bottermarkt statt?
33. Was fährt zwischen Weener und Mitling-Mark?
34. Wie hieß die Samtgemeinde, zu der sich die Gemeinden Flachsmeer, 

Steenfelde und Großwolde 1962 zusammenschlossen?
35. Welche Reform führte zur Einheitsgemeinde Westoverledingen?
36. Welche damalige selbständige Gemeinde wäre ohne 

Widerstand vermutlich Teil Papenburgs geworden?
37. Welcher damalige Landtagsabgeordnete setzte sich für den Verbleib 

der Gemeinde (Frage 36) in Ostfriesland ein?
38. Wo trat der Interimsrat der Gemeinde Westoverledingen 1973 erst-

mals zusammen?
39. Hätte das Los 1973 anders entschieden, wer wäre dann erster 

Interimsbürgermeister der Gemeinde Westoverledingen geworden 
(Nachname)?

Finden Sie die gesuchten Begriff e und tragen Sie diese in die 
Kästchen ein. Lösungen mit zwei oder mehr Wörtern werden 
ohne Leerzeichen eingetragen, auch Bindestriche werden 
weggelassen (Ausnahme Nr. 34).  (ß = ss; ü = ue ...;)

ZU GEWINNEN GIBT ES:
1 x  eine Übernachtung im Schlaf-Fass im Freizeitpark 
„Am Emsdeich“
5 x eine Tasse „Westoverledingen“
5 x eine Strandmatte mit dem WOL Jubiläumslogo
5 x einen Wasserball mit dem WOL Jubiläumslogo

Senden Sie das Lösungswort an:
Gemeinde Westoverledingen
Stichwort: Jubiläum Gewinnspiel
Bahnhofstr. 18
26810 Westoverledingen 
oder per E-Mail an gemeinde@westoverledingen.de

!! Absender nicht vergessen.
Der Einsendeschluss ist der 15. März 2023  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

WESTOVERLEDINGER KREUZWORTRÄTSEL
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Lösung:

WESTOVERLEDINGER KREUZWORTRÄTSEL



Wir machen den Weg frei.

Morgen
kann kommen.

Mit der Region verbunden.

50 Jahre Gemeinde Westoverledingen 

Vertrauen, Nähe und Partnerschaftlichkeit - gestern, 
heute und auch in Zukunft. Auf dieser Basis ist die 
Gemeinde Westoverledingen gewachsen und hat sich 
zu einer angesehenen Kommune entwickelt. Als Bank 
vor Ort gratulieren wir herzlich zum Jubiläum und 
wünschen weiterhin viel Erfolg für die Zukunft.


